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Heusenstamm, 12.11.2014
Wichtige Informationen und Termine für das

Schuljahr 2014/15
Bitte sorgfältig lesen und aufbewahren,
das erspart einen Anruf!
Wichtige Adressen:

www.bildung.hessen.de
Bildungsserver 

www.ssa-of.de

Staatliches Schulamt Offenbach

www.rembruecken.de 
Link zur MCS

www.foerderverein-rembruecken.de
e-mail: info@foederverein-rembruecken.de

A
Arbeitsatmosphäre

Um die Arbeitsatmosphäre und die Leistungen der Schülerinnen und Schüler zu optimieren, sollten Spielsachen, Kuscheltiere und Puppen zu Hause bleiben, da sie vom Unterricht ablenken. Vor den Ferien findet häufig in Absprache mit der Klassenlehrerin ein Spieltag statt, an dem Spiele und Kuscheltiere mitgebracht werden dürfen.

A
Arbeitsgemeinschaft (AG)

Auch im Schuljahr 2014/15 werden wieder Arbeitsgemeinschaften vom Förderverein angeboten. Die Angebote werden pro Schulhalbjahr in einem Kursheft veröffentlicht.
Desweiteren werden von der Schule eine Ballsport-AG und Chor angeboten.
B
Batterien

Im Foyer steht ein Sammelbehälter für Batterien.
B
Bastelmaterial:
Bastelmaterialien werden überwiegend von der Schule besorgt:

Kosten 3,00 € pro Schuljahr.
Abrechnung mit dem Elternbeirat zu Beginn des Schuljahres.

Das Geld wird vom Kassenwart auf das Konto des Fördervereins überwiesen.
B
Beschriftung / Kennzeichnung von Materialien

Es kommt immer wieder vor, dass Kinder Kleidung, Sportsachen oder Unterrichts​material verlieren oder vermissen.

Wir möchten Sie daher bitten, alle Materialien und Kleidungsstücke deutlich zu beschriften, um das Suchen zu erleichtern und Verwechslungen auszuschließen.

Verlorengegangene Sachen sind oft im Fundkorb im Schuleingang wiederzufinden!

B
Betreuung

Betreuung wird durch den Förderverein angeboten. Die Betreuungszeiten richten sich nach den Stundenplänen und endet um 16.00 Uhr.
Sie erreichen die Betreuer unter der Handynummer 0178-9371214.
Anträge sind im Sekretariat und auf der Homepage des Fördervereins (www.foerderverein-rembruecken.de) erhältlich!

Im Rahmen der Betreuung wird eine Hausaufgabenbetreuung angeboten.

B
Beurlaubung

Die Klassenlehrerin kann bis zu 2 Tage und die Schulleitung bis zu drei aufeinander folgende Tage beurlauben.
Beurlaubungen vor oder im Anschluss an die Ferien und Feiertage (Brückentage) sind nur in Ausnahmefällen und aus wichtigen Gründen zulässig. Entsprechende Anträge sind von den Erziehungsberechtigten spätestens 3 Wochen vorher in Absprache mit der Klassenlehrerin bei der Schulleitung schriftlich zu stellen und zu begründen. Die Schulleitung entscheidet über die Beurlaubung auch unter Berücksichtigung pädagogischer Gesichtspunkte und ist angehalten, Anträge nur einmalig während der Grundschulzeit zu genehmigen. Der Antrag mit Entscheidungs​vermerk kommt in die Schülerakte.

Allgemeine Ferienordnung Erlass vom 14.10.2004 im Amtsblatt.

B 
Bewegungstag

Dienstags haben alle Klassen die Möglichkeit, eine Stunde in der Sporthalle einen Sportplan zu nutzen. Bitte geben Sie Ihrem Kind Sportkleidung mit, welche Montag-Freitag in der Schule verbleibt und am Wochenende bei Bedarf gewechselt werden kann.
B
Brückentage


15.05.2015
(Tag nach Christi Himmelfahrt)

05.06.2015
(Tag nach Fronleichnam)
D
Disziplin


Disziplin hat im schulischen Miteinander etwas mit Ordnung, Umgang und Regeln 

zu tun. Disziplin ist eine wichtige Voraussetzung für eine fruchtbare Lernatmosphäre.
Eltern, Lehrer und Schüler sind verlässlich daran interessiert.

E
Elektronische Geräte

Handy, MP3-Player oder andere elektronische Geräte werden während der Unterrichtszeit nicht benötigt, sie lenken nur ab und bleiben daher zu Hause!

Das gilt auch bei Tagesausflügen und mehrtägigen Klassenfahrten.
E
Elternbeirat: 
Vorsitzende/r:



Frau Kitschke


Stellvertreter/in: 


Herr Volz

Klasse 1: Frau Singh Machadi
Vertreter/in: Frau Kempe-Mann

Klasse 2: Frau Kitschke

Vertreter/in: Frau Tinius
Klasse 3: Herr Volz


Vertreter/in: Herr Hauptmann
Klasse 4: Frau Schweidler-Tobeitz
Vertreter/in: Frau Jaschek
E
Elterninfo des Hessischen Kultusministeriums

Erscheint monatlich per E-Mail. Zu bestellen über die Homepage des Hessischen

Kultusministeriums: www. kultusministerium.hessen.de (Rubrik „Newsletter“)
E
E-Mail-Adresse der Matthias-Claudius-Schule


verwaltung@matthias-claudius-schule-heusenstamm.de
F
Farben der Schnellhefter:

Postordner

individuell


Deutsch

rot


Mathematik

blau


Sachunterricht
grün


Musik


orange


Religion

lila


Englisch

grau


Sport


gelb


Kunst


weiß
F
Fastnacht

Rosenmontag 
16.02.2015

Fastnachtsdienstag
17.02.2015

unterrichtsfrei

F
Ferienspiele: 
Anmeldung über die Stadt Heusenstamm, nicht über die Betreuung.

F
Der Förderverein bietet außer Betreuung noch vieles mehr.

Er organisiert die Sport-AG, Exkursion Bach/Wiese, Kreativkurse, Vorlese​nachmittage, Flohmarkt, Vortragsreihen zu diversen Themen, er leistet finanzielle Unterstützung für verschiedene Schulprojekte.

Es lohnt sich für ihr Kind Mitglied zu werden.

Anträge sind im Sekretariat und im Internet erhältlich!

Vorsitzende/r:

Johanna Schweidler-Tobeitz
1. Stellvertreter/in:
Oguz Başoğlu
2. Stellvertreter/in:
Corinna Neven
Finanzvorstand:
Tobias Richter
Schriftführer/in:
Isabella van Aart
Bankverbindung Förderverein: 
Konto 19111913






BLZ 506 521 24






IBAN DE12 5065 2124 0019 1119 13
BIC HELADEF1SLS
Sparkasse Langen-Seligenstadt

F
Frühstück

Bitte sorgen Sie dafür, dass ihr Kind täglich ein gesundes Frühstück (keine Süßigkeiten) mit in die Schule bringt.

F
Frühstücks-Buffet


In der Osterzeit bereitet die Klasse 3 ein Frühstücks-Buffet unter gesundheitlichen 


Aspekten für die ganze Schule zu.

F
Fundkorb

Im Foyer steht ein Fundkorb. Alle gefundenen Sachen werden dort gesammelt.

Bitte regelmäßig nachschauen!

G
Getränke


Nach Absprache auf den Elternabenden besorgt jede Klasse ihre eigenen Getränke.


Jedes Kind bringt einen mit Namen gekennzeichneten Becher mit.

H
Hausaufgabenbetreuung

Der Förderverein bietet im Rahmen der Betreuung auch eine Hausaufgabenbetreuung an.
H
Hausmeister


Herr Müller: 
Handy: 0162-6992295
H
Hausschuhe


Um den Schmutz zu reduzieren, tragen alle Kinder im Schulgebäude Hausschuhe!

H
Hitzefrei


Unterrichtsregelung bei großer Hitze:

Laut Beschluss der Schulkonferenz werden alle Schülerinnen und Schüler auch bei großer Hitze nach Plan unterrichtet. Unterrichtsinhalt und –methode werden den Temperaturen angepasst. An diesem Tag gibt es keine Hausaufgaben.

H
HochTief

Rufbereitschaft:  0162 – 6928490

I
Impfungen

Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) gibt ausführliche Informationen zum Thema Impfungen von Kindern und Jugendlichen.

www.impfen-info.de
I
Infektionsschutzgesetz

Alle ansteckenden Krankheiten müssen unverzüglich laut Infektionsschutzgesetz (siehe Anhang) der Schulleitung gemeldet werden.

K
Kopiergeld
Laut Beschluss der Schulkonferenz werden pro Kind 3,00 € für Kopierkosten eingesammelt.


Das Geld wird zu Beginn des Schuljahres eingesammelt.

L
Lesehaus (Schülerbücherei)

In unserem Lesehaus gibt es eine große Auswahl an Büchern, die von den Schülerinnen und Schülern ausgeliehen werden können.

Eltern unterstützen die Lehrer/innen, um die unterschiedlichsten Aktionen zur Leseförderung durchzuführen.

Über Buch- und Geldspenden für das Lesehaus freuen wir uns jederzeit.

Ausleihzeit (Frau Funke): 2.+4. Klasse montags 11.20 Uhr
                                          1.+3. Klasse montags 12.20 Uhr
L
Lernstandserhebungen für das 3. Schuljahr
Lernstandserhebungen sind ein Diagnoseinstrument zur Feststellung des Lernstandes der Kinder und liefern Impulse für die Weiterentwicklung der Unterrichtsarbeit in unserer Schule. Lernstandserhebungen sind keine Klassenarbeiten und werden daher auch nicht benotet.

Weitere Informationen unter: www.kultusministerium.de
M
Musikschule

Angebot bei Bedarf. Anmeldung über die Musikschule Heusenstamm.


Bei ausreichender Anmeldung können Angebote auch in der MCS stattfinden.

P
Personalsituation


Schuljahr 2014/15
Klasse 1
Klassenlehrerin Frau Baumann




Klasse 2
Klassenlehrerin Frau Greiner




Klasse 3
Klassenlehrerin Frau Werner




Klasse 4
Klassenlehrerin Frau Hippmann-Rebscher




Ev. Religion:
Frau Ache

Rektorin Frau Busemann
P
Pünktlichkeit

Bitte schicken Sie ihr Kind so von zu Hause weg, dass es den Schulweg in Ruhe zurücklegen kann und rechtzeitig in der Schule ankommt.

Unter Zeitdruck neigen Kinder zu unkontrolliertem Verhalten und sind im Straßenverkehr in großer Gefahr.

Bei Unterrichtsbeginn zur 1. Schulstunde dürfen die Schüler ab 7.40 Uhr in ihre Klassenräume gehen.

Bei Unterrichtsbeginn um 8.35 Uhr sollen Ihre Kinder nicht früher als 8.35 Uhr auf dem Schulhof sein, weil keine Aufsicht gewährleistet ist.

Die Kinder warten auf dem Schulhof bis sie von ihrer Lehrerin abgeholt werden.

Kinder, die sich außerhalb des Stundenplans auf dem Schulhof aufhalten, können nicht beaufsichtigt werden. Bitte unbedingt einhalten!
Sch
Schulbücher

Alle Schulbücher, die den Kindern kostenlos vom Land Hessen zur Verfügung gestellt werden, müssen sorgfältig behandelt werden.


Sie müssen in einen Schutzumschlag eingebunden werden. 

Bitte verwenden Sie keine selbstklebende Folie und keinen Tesafilm!!

In Absprache mit der Schulkonferenz wurde die Schulleitung beauftragt, Bücher, die durch die Schuld der Kinder erhebliche Gebrauchsspuren aufweisen, von den Eltern ersetzen zu lassen.

In Klasse 1 werden die Fibel und das Mathematikbuch den Schülerinnen und Schülern am Ende des Schuljahres überlassen.

Um die Bücher zu schonen, bitte ein Tuch unten auf den Ranzenboden legen.

Dinge, die den Ranzen verschmutzen, nicht in die Schultasche packen, z. B. Getränke, Anspitzer, Obst.

Sch
Schulengel

Mit dem Fundraising-Programm von Schulengel können Sie ohne Mehrkosten in ihrem 
LieblingsShop online einkaufen.


Für jeden Einkauf erhält die Schule eine Dankeschön-Prämie.


www.schulengel.de
Sch
Schulkonferenz


Neuwahl im Herbst 2014

Mitglieder:
4 Eltern und 4 Lehrer
Vorsitz: Frau Busemann

Die Schulkonferenz wird jeweils für 2 Jahre gewählt. 

Sch
Schulprogramm

Im Schulprogramm werden das pädagogische Profil der Schule und die 


Schwerpunkte beschrieben.
Sch
Schülerzahlen

Klasse 1
17

2014/15


Klasse 2
15





Klasse 3
20





Klasse 4
19

Insgesamt:
71
Sch
Schultasche


1x pro Woche sollte die Schultasche bezüglich Inhalt und Gewicht kontrolliert werden.


Bitte auf das Gewicht der Schultasche achten! Überflüssige Dinge bitte aussortieren!

Sch 
Schwimmunterricht
Der Schwimmunterricht ist für alle Kinder verpflichtend, da er zum Regelunterricht an deutschen Schulen gehört (VOGSV 2011 § 1).
Bitte beachten Sie, dass Ihr Kind folgende Sachen zum Schwimmunterricht mitbringt:

· Badehose/Badeanzug

· Handtuch, Seife oder Duschgel/Shampoo

· Bürste/Kamm

· Evt. Föhn für längere Haare

· Kopfbedeckung für kältere Tage

S
Sekretariat


Sekretärin: 
Frau Hitzel 

Besetzung: 
Mo und Do: 7.45 Uhr bis 10.00 Uhr



Di und Mi: 7.45 Uhr bis 11.00 Uhr

S
Selbständigkeit
Für das Selbstbewusstsein Ihres Kindes ist Selbständigkeit ein wichtiger Faktor. Unterstützen Sie Ihr Kind darin, zunehmend Aufgaben alleine zu erledigen und schenken Sie Ihm das notwendige Vertrauen / Zutrauen. Dazu gehört z.B., dass Sie Ihr Kind nicht in das Schulgebäude bringen, sondern im Normalfall vor dem Schulgelände verabschieden.

Frühstück, Sportsachen u.a. Materialien sollten den Kindern nicht nachgetragen werden.

Sp
Spenden

Schulkonto: Kontoinhaber: Land Hessen Schulgirokonto Matthias-Claudius-Schule



        Kontonr.: 0119241057

        BLZ: 506 521 24

        Sparkasse Langen-Seligenstadt

        IBAN: DE27 5065 2124 0119 2410 57



        BIC: HELADEF1SLS
Sp
Sportunterricht

Für den schulischen Sportunterricht benötigen die Kinder feste Turnschuhe.

Außerdem sollen die Kinder an diesen Tagen einfach zu wechselnde Kleidung anziehen und Schmuck, insbesondere Ohrringe zu Hause lassen.

Wenn Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen nicht am Sportunterricht teilnehmen kann, erbitten wir eine schriftliche Entschuldigung und einen Hinweis, ob ihr Kind nach Hause gehen darf, wenn der Sportunterricht eine Randstunde ist.

Ohne Turnschuhe ist die Teilnahme am Sportunterricht aus Sicherheitsgründen nicht möglich.

Sp
Sprechzeiten


Schulleitung: Frau S.Busemann nach Vereinbarung.


Sprechzeiten der anderen Klassenlehrer/innen sind ebenfalls nach Bedarf zu
vereinbaren.

Bitte einen Termin vereinbaren! Vermeiden Sie Gespräche zwischen „Tür und Angel“. Auch Lehrerinnen brauchen ihre Pause.

S
Suchmaschinen für Kinder

www.geolino.de

www.kindernezt.de

www.lilipuz.de

www.blinde-kuh.de

www.tivi.de
T
Theaterangebot

1x im Schuljahr fährt die ganze Schule ins Theater oder es wird ein Theaterangebot in der Schule aufgeführt.
T
Tintenpatronen/Tonerkartuschen

Im Foyer der Schule steht ein Sammelbehälter für Tintenpatronen und Tonerkartuschen. Der Erlös daraus kommt der Schule als Spende zugute.

U
Unfallkasse Hessen


Schul-Newsletter informiert über „Sicheres Lernen und Lehren“


www.ukh.de
U
Unterrichtssituation
Schuljahr 2014/15

Der Unterricht ist laut Stundentafel voll abgedeckt.


Es wird kein Unterricht gekürzt.

U
Unterrichtsversäumnisse

In Krankheitsfällen bitten wir sie, uns vor dem Unterricht über das Fehlen Ihres Kindes schriftlich zu benachrichtigen.

Alle Unterrichtsversäumnisse müssen schriftlich vorgelegt werden, auch bei stundenweisem Fehlen. Ab dem 3. Fehltag ist ein ärztliches Attest vorzulegen.
Nicht schriftlich entschuldigte Fehlzeiten werden im Zeugnis vermerkt!
V
Versicherungsschutz

Die Verantwortung für den Schulweg der Schülerinnen und Schüler liegt bei den Erziehungsberechtigten.

Den Versicherungsschutz für den vorgeschriebenen Schulweg übernimmt der Schulträger.

Weitere Informationen in der Broschüre „GUV-Informationen“ oder unter www.unfallkassen.de .

Z
Zecken
Siehe Merkblatt

Z
Zusammenarbeit

Wir laden Sie herzlich zur Zusammenarbeit mit den Lehrkräften und Mitarbeiter/innen


des Fördervereins ein.

Ohne Ihr Engagement wäre aktives Schulleben und Lernen heute undenkbar.
Mitteilungspflicht der Eltern und Sorgeberechtigten über Infektionskrankheiten

- Belehrung gemäß § 34 (5) S.2, Infektionsschutzgesetz (IfSG) -

Sehr geehrte Eltern,

wenn Ihr Kind eine ansteckende Krankheit hat und die Schule besucht, kann es andere Kinder, Lehrkräfte, Erzieher oder Betreuer anstecken. Ihr Kind ist zudem während einer Infektionskrankheit abwehrgeschwächt und kann sich leicht eine Folgeerkrankung vielleicht sogar mit Komplikationen zuziehen.

Um dies zu vermeiden, möchten wir sie mit diesem Merkblatt über ihre Pflichten, Verhaltensweisen und das übliche Vorgehen unterrichten, wie es das Infektionsschutzgesetz vorsieht.

Infektionskrankheiten haben in der Regel nichts mit mangelnder Sauberkeit zu tun.

Deshalb bitten wir Sie stets um Offenheit und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

1. Wenn Ihr Kind eine ansteckende Krankheit hat (s. Tabelle 1), muss es zu Hause bleiben. Es darf erst dann die Schule wieder besuchen, wenn nach ärztlichem Urteil keine Ansteckungsgefahr mehr besteht. In bestimmten Fällen muss ein Attest vorgelegt werden (s. Tabelle 1).

2. Sollte Ihr Kind eine ansteckende Krankheit haben, sind Sie verpflichtet, uns unverzüglich zu benachrichtigen unter Angabe der Erkrankung (§34.5).

3. Wenn Ihr Kind Träger von bestimmten Krankheitserregern ist (s. Tabelle 2 ) oder diese ausscheidet, ohne selbst krank zu sein, müssen Sie uns das ebenfalls laut §34,2 unverzüglich mitteilen. Das Gesundheitsamt entscheidet dann, ob das Kind die Schule – möglicherweise unter bestimmten Auflagen- besuchen darf.

4. Sollte jemand bei Ihnen zu Hause an einer ansteckenden  Krankheit leiden (s. Tabelle 3); müssen Sie uns ebenfalls sofort informieren (§34,3) und Ihr Kind zu Hause lassen, bis nach ärztlichem Urteil keine Ansteckungsgefahr mehr besteht.

Eine Missachtung dieser Vorschriften kann mit der Verhängung eines Bußgeldes geahndet werden.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren Arzt oder an das Kreisgesundheitsamt in Dietzenbach.

Mit freundlichen Grüßen

gez. S. Busemann
(Schulleitung)

